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Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der Expedition Gketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen 
reis pro uartal 1 & 15 | 1 = 20 Gr — Iuferate, pro Petit⸗Zeile 2 F, nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rud. Mofie; in Leipzig: Eugen Fort und 18 73 
u. die Jäger'ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elb ing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. 0 


uvm den aus dieſer maſſenhaften Auswanderung dem] Die beſprochenen 200,000 Franken ſtehen zu Ihrer 
Stac militäriſcher Beziehung, insbeſondere aber | Verfü a Kor können 22 Au fe es 

ven der Landw 3 Gefahren vorzu-] N. N. erhoben werden. C..... Dieſe Depeſche 
beugen! Man hofft bei biefer Gelegenheit endlichfkam durch ein Verſehen des Telegraphiſten in 

mmal den Umfang des unter allen Umſtänden gro⸗ der der (alten) , da deren 

zen Uebelftandes der Maſſenauswanderung conſta-] Chef⸗Redacteur irrthümlich mit dem Adreffaten, dem 


. Engler; in Hamburg: Haſenſtein & Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube 


2 € bie Unterzeichner der Dankadreſſe an den Papſt; 
Telegr. Depefden ee“ iger Tae für die Adenin und ihre Jvective gegen Deutſch⸗ 

Angekommen a. Jan. Der Ausſchuß en land. Der erfle der Unterzeichner Frhr. v. Los ift 

Derlin, 2. 5 = „bekanntlich Mitglied des Abgeordnetenhauſes, da 

gegen iſt die Annahme wohl irrig, daß ein anderer 
Unterzeichner, Graf Hompeſch identiſch iſt mit dem 
vielgenannten Kammerherrn der Kaiſerin und Mit- 
glied des Herrenhauſes. — Der deutſche Hilfs⸗ 


eſetze erledigte in zwei Sitzungen die Frage der 
Perfaſſungsänderung und nahm mit 14 gegen 6 
Stimmen den Zuſatz zu Art. 15 der Verf. an, daß 


Religionsgeſellſchaften den Staatsgeſetzen und der 
eſetzlich geordneten Staats aufſicht unterworfen 
Ant, und die gleiche Maßgabe für den Beſitz 40 


verein für den Nothſtand an der Oſtſeeküſte 
verfügt jetzt bereits über ein Capital von mehr als 
einer halben Million Thaler. Es werden dauernd 
Anforderungen auf ſofortige Hilfsleiſtungen befrie⸗ 
digt. Man denkt inzwiſchen daran, Gelder aufzu⸗ 
ſammeln, um im Frühjahr den Veruaglückten die 
Beſtehung des Feldes und die Aufnahme des Ge- 
werbebetriebes, ſoweit ſie bis dahin nicht erfolgt iſt, 
zu (cmöglichen. 

* Auf das viele Hin» und Herreden darüber, 
ob der Kaiſerhof Trauer für Napoleon anlegen 
werde, bemerkt die „Kreuzztg.“ nicht mit Unrecht, daß 
uns dies ziemlich gleichgiltig ſein lönne, da ja keine 
Landestrauer angeordnet werde und der Hof machen 
könne, was ihm angemeſſen dünkt. Uebrigens iſt der. 
Tod des Exkaiſers in Berlin noch nicht einmal amt 
lich notifickt. ö 

— Eine Deputation des Schleſiſchen Pro⸗ 
teſtantenvereins an Dr. Sydow wurde am 
Sonntag von Sydow empfangen. Profeſſor Dr. 
Naebiger hielt eine ebenſo warme als gediegene An⸗ 
ſprache, worauf Prediger Dr. Sydow tiefgerührt ſei⸗ 
nen Dank für die bezeigte Theilnahme ausſprach. 

* Der Berlirer Magiſtrat weigert ſich ent- 
ſchieden, auf den Beſchluß der Stadtverordneten ein⸗ 
zugehen, nach welchem die für die höheren Unter⸗ 
richts anſt alten erforderlichen Summen des dies⸗ 
jährigen Etats durch eine Anleihe gedeckt werden 
ſollen. Auf die übrigen von den Stadtverordneten 
beſchloſſenen Etatsänderungen will er eingehen. 

Oeſterreich. 


Wien, 20. Jan. Die Klagen, welche Beufl 
über die „Käuflichkeit“ der Wiener Zeitungen an 
Gramont gerichtet, erhalten durch folgende verbürgte 
Einzelheit eine ganz abſonderliche Illuſtration: In 


den Genuß ihres Vermögens und ihrer Anſtalten 
gilt. Ferner wurde der Zuſatz zu Art. 18 ange⸗ 
nommen, daß die ſtaatlichen Erforderniſſe für die 
Vorbildung, Anſtellung und Entlaſſung der Geift- 
lichen und die Grenzen der geiſtlichen Disciplinar 
gewalt durch ein Geſetz beſtimmt werden. 

Die Steuer⸗Commiſſion beendigte die erſte 
Leſung des Steuergeſetzes. Der Antrag, daß bei 
der Einkommenſteuer bis 1600 . Einkommen 
die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Cenſiten zu 
berückſichtigen ſeien, wurde angenommen und die 
Central⸗Commiſſion abgelehnt. 


Angekommen den 23. Januar, 9% Uhr Abends. 

London, 23. Jan. Das nach Auſtralien be⸗ 
ſtimmte Emigrantenſchiff „Northfleet“, das in der 
letzten Nacht im Kanal Anker geworfen, wurde 
von einem ausländiſchen Dampfer niedergerannt. 
Von 412 Auswanderern und Schiffsmannſchaften 
wurden nur 85 gerettet. Der Name des Dampfers, 
welcher, ohne ſich aufzuhalten, weiter fuhr, iſt bis 
jetzt unbekannt. 

Wien, 23. Jan. Der Ausſchuß der National- 
bank beſchloß heute, den Bankzinsfuß für Escompte 
und Lombard auf 54 4 herabzuſetzen. 


Dentſchlaud 

Berlin, 22. Januar. Die Interpellation, 
welche der Abgeordnete v. Gottberg an das Staats⸗ 
miniſterium gerichtet hat, lautet: 1) Hat die Staats: 
regierung ſtatiſtiſche Nachrichten über die im verfloſſenen 
Jahre aus den öſtlichen Provinzen nach überſeeiſchen 
ndern 3 Auswanderungen ein⸗ 
gezogen? — 2) Beabſichtigt dieſelbe Maßregeln zu 
ergreifen bezw. der nalen vorzuſchlagen, 


i über⸗ 
tirt zu feben, zumal darüber jenenfalls 3 5 


nung gerade von der Ausführung derſelben wirlſa⸗ 
men Schutz gegen die Auswanderung hoffen, in Bezug 
auf welche jetzt eine Interpellation von einer Seite 
kommt, welche der Kreisordnung keineswegs mit 
Wohlwollen gegenüberfteht. — In der Commiſſton 
für das neue Steuergeſetz iſt geſtern Abend ein An- 
trag des Abg. Richter (Hagen) angenommen wor ⸗ 


Haffifizirten Einkommenſteuer überträgt auf die Er- 
Bun der Klaſſenſteuer, d. h. alſo die Grenzen 
über das Eindringen in die Verhältniſſe der Steuer⸗ 
4 auch hier genau ſo feſtſetzt, wie bei der 

ir kommenſteuer. Ebenſo wird der Art 3 der Re⸗ 

ierungsvorlage (Anhörung der Gemeinde ⸗Commiſ⸗ 
kon) angenommen. — Große Senſation macht in 
Abgeordnetenkreiſen die Nachricht von der Erhebung] d 
der Anklage auf Maleſtätsbeleidigung gegen 


die | entwurzelt, und die Zahl der herabgeſtürzten Ziegel 


daß Beuſt den Krieg wollte. Daß ſein Wunſch nicht in 

Erfüllung ging, haben wir der deutſchen Tapferkeit und j 

dem Umſtande zu danken, daß Oeſterreichs Heer nicht 

gerüſtet genug war, um in's Feld rücken zu können.“ 
England. 

London, 20. Jan. „Times“ glaubt, daß die 

ruſſiſche Regierung die engliſchen Erklärungen ohne 
offene Unzufriedenheit hinnehmen werde. „Jedoch 
ſelbſt in dieſem Falle“, fährt das Blatt fort, 
„dürften die Schwierigkeiten unſerer neuen Stellung 
ſich als beträchtlich erweiſen. Zunächſt glauben wir, 
daß unſere offen eingeſtandene Abſicht, A ghaniſtan 
zu vertheidigen, ein Bündniß mit dem Emir von 
Afghaniſtan bedeutet, eine Verbindlichkeit, welche 
nicht leicht iſt. Rußland wird ferner im Stande 
ſein, uns zum Kriege zu zwingen, indem es zu 
irgend einer Zeit einfach den Oxus überſchritte, mit 
anderen Worten, die Grenzen von Afghaniſtan wür⸗ 
den gleichbedeutend mit den Grenzen Indiens wer⸗ 
den. Wenn wir uns nicht in einer beſſern Weiſe 
einigen können, ſo wird früher oder ſpäter das 
Schwert zwiſchen uns entſcheiden müſſen. Wenn 
wir unter dem Drucke der Nothwendigkeit gehandelt 
haben, ſo bedarf unſer Verfahren keiner weiteren 
Rechtfertigung, allein es wird uns nicht von weiteren 
Verlegenheiten erlöſen oder eine willkommene Erle⸗ 
ledigung der orientaliſchen Frage bringen. Statt 
eines unbeſtimmten, aber möglicher Weiſe unver⸗ 
meidlichen Zuſammenſtoßes haben wir jetzt die Mög⸗ 
lichkeit eines Conflicts angenommen, der unter be⸗ 
ſtimmten Bedingungen ſofort erfolgen wird.“ 
e 22. Jan. Einer Depeſche des britiſchen Conſuls 
in Zanzibar, Dr. Kirk, zufolge, war die Nachricht ein» 
getroffen, daß die Mannſchaften, welche zu Living ⸗ 
ones Unterflügung abgeſandt worden waren, den 
Reiſenden erreicht hatten. Livingſtone iſt am 
18. Auguſt mit dieſen Mannſchaften nach dem Innern 
des Landes aufgebrochen. 


welche durch die plötzliche 
Schlupfwinkeln überraſcht 


— Wie die letzte Volkszählung feſtſtellt, vers» 
theilen ſich die arbeitenden und beſitzenden Klaſſen 
in Paris folgendermaßen: 238,332 Individuen ge 
hören dem Handelsſtande und der Induſtrie an, oder 
üben eine liberale Profeſſion aus, oder leben von 
ihren Renten. 107,067 Individuen bekleiden ein 
Amt oder irgend eine Stellung. 306,584 ſind 
Arbeiter. 2950 Individuen gehören der dienenden 
Klaſſe an. Der Reſt der Bevölkerung, etwa 
100,000 an der Zabl lebt von der öffent⸗ 
lichen und Privat⸗Wohlthätigkeit. Vagabunden 
zählt man nur 220. Letztere Ziffer iſt ohne 
Zweifel zu tief gegriffen. Die Ziffer der Arbeiter: 
bevölkerung, welche denſenigen der befigenden Klaſſen 
die Wage hält, liefert einen Commentar zu der 
lüngſten Geſchichte der Weltftabt. 


ihre großartigen Carnevalsfeſte ver⸗ 


Aus Berlin. 


machen, 
werthen, g 
ſehen, zu genießen. 


: 5 e n 
nicht beigelegte Miniſterialfehde zwiſchen Vice 


und der N 


eingenommen. 

Bei der Umſchau auf den verſchiedenen Kunſt 
gebieten machen es uns die Maler und Bildhauer 
am bequemften. Für den Beſuch der einzelnen Ga⸗ 
lerien, permanenten Ausſtellungen, Ateliers kann 
man ſich jede beliebige Tageszeit auswählen und da 
kommt man denn allmälig wohl zu allen hin. Leicht 
iſt auch dieſe Arbeit keineswege, denn Berlin, welches Wiederholungen zu Tode, Neues erſcheint nicht, 
fo lauge hinter Münden , 
hinter Weimar und Karlsruhe 


u 
aben 
alone, haben ein eignes Künſtlerhaus, welches den 


Bermiſchtes. 

London, 21. Jan. In der Naht des Weihe 
nachts⸗Abends wurde dier ein Mädchen Harriet Bus well 
in ihrer Wohnung in der Großen Coram Straße er⸗ 
mordet, mit durchgeſchnittenem Halſe vorgefunden. Das 
Mädchen, von nichts weniger als fledenlofem Wandel 
hatte an dieſem Abend, wie ſchon ſenſt, die „A bambra 
beſucht, war dort und ſpäter noch in einem Obnladen 
mit einem Manne geſehen worden, der auch mit ihr 
auf ihr Zimmer ging. Am Morgen, vor Tagesanbru 
verließ er das Haus, und um Mittag wurde der Mord 
entdeckt. Bisher fehlte jeder Anbalt, eine Leftimmte 


Perſon der Tat zu bezichtigen. Die wenigen Perſonen, 


welche den betreffenden Menſchen in der Geſell ſchaft der 
Buswell geſehen, gaben nur eine allgemeine Beſchreibung 
fetner Perſon und wollten zum Theil an ſeiner Aus⸗ 
ſprache einen Ausländer erkannt haben. Einige dieſer 
Zeugen erllärten aber, ihn beſtimmt wieder erkennen zu 
können. Auch für das Motiv des Mordes feblte es an 
jedem Anhalt. Ein Raub ſcheint nicht vorzuli gen, da 
die Ermordete weder Geld noch Pretioſen beſeſſen habe 
und ihr allerdings fehlendes Portemonnaie nur 1 Sh. 
enthalten haben fol. Die Regierung hatte darauf eine 
Belobnung von 100, fpäter von 200 Pfd. Strl. auf die 
Entdeckung des Mörders geſetzt Obwohl in Folge deſſen 
mehrere Verhaftungen vorgenommen waren, halte man 
jedoch die Verhafteten jedesmal ſofort wieder entlaſſen 
müſſen, da die Zeugen ihre Identität mit dem von 
ihnen in jener Nacht geſehenen Manne beſtimmt in Ab⸗ 
rede ſtellten. Am Sonnabend nun verhaftete die Polizei 
in Ramsgate aus mehreren Verdachtsgründen ein n 
Beamten (Apotheker) des deutſchen Auswanderungs⸗ 
ſchiffes „Wangerland“, welches jenen Hafen aufge⸗ 
ſucht, um erlittene Havarie auszubeſſern. Zwei der von 
London herübergeruſenen Hauptzeugen beftrutten, daß der 
Verbaftete. der ſich Carl Wollebe nennt die von ihnen 
geſehene Perſon ſei. Einer aber bezeichnete auf das be⸗ 
ſtimmteſte als ſolchen den Sch ffsprediger des „Wanger⸗ 
land“, Heſſel. In goige deſſen wurde der eritere ents 

aft genommen. 


Beihnachtsabends + 
einigen Freunden zuſammengeweſen f 

tel am America-Square (Eastend) 
geſchlafen baue. Er nennt ſich Dr. Heinr. Zac. Bern⸗ 
ottfried Heſſel und iſt am 30. Apri 
Der Berichterſtatter der „Daily News“ hat ges 
bört, daß Herr Kroll, der Beſizer des Hotels, da Altöl 
des Verhafteten nachweiſen kann. 


Jörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 23. Ianuar. „ 4 Uhr 50 Min 
Erg. v. * aa Erg. v. 22 
a r. aa . 
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es d 
nicht übt, fonft könnte er bezugs der Fertigkeit nicht 
ſolche Rückſchritte machen. 

in Ereigniß ſteht uns nahe bevor in dem Con⸗ 


firt, um dieſer willen nun monatelang wiederholt 
wird. Ein glücklicher Griff iſt die Verwerthung 


mit einer 2 725 Notiz ab und gönnen dem Fräulein 
feine Geſchäfte. 
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gebſchlagen. 


Vacante Lehrerſtellen. ee denn Eu ed dere de Zuchtvieh⸗ Auction Die Inſpectorſtelle in 
bes oz b eder ele Bat Ab b e ee in Ner- ele 6. Pr. Polen Gifenbapuit. Gäfbenboben, Oftakn, Sas kozin bei Prauſt if 


| 


Es werben jetzt alle Diejenigen, welche cn Dienſtag, den 18. Februar 1873, Mittags. 
jene Special maſſe Anſprüche geltend machen 


ne en Zum Verkauf kommen: 15 Bullen, 25 tragende Kühe u. Färſen und zum 1. April b. vacant. 
deccheen tlonstiäter wpäichens in 13 junge Ochſen, oſtfrieſiſche Race. Ferner 30 prungfähige Eber u. Schriftliche Meldungen 
bem bielerhalb tragende Säue der mittelgroßen Yorkihire Raee. ſwer den daſelbſt angenom- 


u befegen. Wir fordern demnach evanges 
iſche und katholische Lehrer, ſowie katholiſche 
Lebrerinnen hiermit auf, baldigſt ihre ſtempel⸗ 
pflichtigen Bewerbungen unter Beifügung 
von Zeugniſſen, Führungsatteſten ꝛc. uns 
einzureichen. — Zeugniſſe No. III. können 


tein Verf dfichtigung finden, Programme vom 1. Febrnar ab. 
N er Maite Se; Auf vorherige gefällige Anmeldung wird in Güldenboden Fuhr⸗ ee Knabe, ai. © 
| P werk bereit ſtehen. E Muüllerei zu erlernen, findet in meiner 


Mabl⸗ und Schneidemühle ſofort eine Stelle, 
Schmelz bei Sagorcz, im Jo nuar 1873. 
N. Bienko. 


140 Ein Junger Mann, 
welcher das Gymnaſium beſucht hat, 
pelaiſchen Sprace kundig Fund aeg 
Is Jabre in der Landwirthſchaft thätig gew. 
darüber das beſte Zeugniß beſitzt, ſucht auf 
e. gr. Gute als 2. Inſpector v. ſof. Stellung. 
Adr. u. 2505 f. i. d. Exped. d. nalen weiß 
ine anſt. Amme von 6 Monaten wei 
E nach J. Hardegen, Goldſchmiedeg. 6. 


Die Frau Anna Maria Klienowski, 5 F 08S. 
2 men Re bat genen ve J 

wann, den Arbeiter Ricodemu e 
nowski unter der Behauptung, daß derselbe Frau Kaufm. Hedwig Wisniewski, 


je im Junt 1869 heimlich verlaſſen und fie geb. Rodig, hat der Kaufmann Carl Jacobi | 


2 2 
etbem von feinem Leben und Aufenthalte in Berlin eine Forderung von 40 Keller, 
feine Kenstniß babe, die Cheiheidungsllage ae ar ——.— — Termin k N- U en 
wegen böslicher Verlaſſung angeitrengt. — Der 9 r Forderung j 


u a ä 3 Are gear 1873, auf ſtädtiſche und ländliche Grundftäde (kfündbar und unkündbar) begiebt 5 8 
die General⸗Agentur 


Termine vor dem unterzeichneten Commiſſar im Ter⸗ 
Rodeck & Krosch, 


den 29. April er. ittags 12 Uhr, minszimmer No. 7 anberaumt. 
vor Herrn Siadt, ub A erichts⸗Nath Marienwerder, den 17. Januar 1875. 


Aſſmann Zimmer No. 14) bier durch öffentlich Königl. 8 Gericht. (2014) Danzig, Breitgaſſe 16. Ach,. ſuche zum 1. April einen 
und unter der Verwarnung vorgeladen, daß 8 ... 8 tüchtigen Wirth, der deutſch 
in feinem Ausbleibungsfalle die Behauptun⸗ Schmidt. 8 und polnisch ſprechen kann. 


gen der Klage für zugeſtanden anger ommen 
und was Rechtens 1 Dre a. VBetauntmachung. 
gl. St den 18. Januar 1873. ict. e * Bus . 
gl. Stadt: und Kreis⸗Gericht. | enbefiger H. Raddaß iu 
1. Abtheilung. (2483) Bütow iſt durch Vertheilung der Maſſe 


a \ - - beendet. 
n dem Concurſe über das Vermögen des Bülow, den 18. Januar 1873. 


Die Preußiſche eee. 


Boden-Credit-Actien-Bank Mühlen Verpachtung 


Eine neu erbaute Waſſer⸗ 


5 Königl. Kreis⸗Gericht in Berlin | mühle mit 3 Mablgängen, in 
1 — u — 9. Abteilung ch (2479) gewährt unkändbar- bupotberarlſche Daxlehne unter ſehr liberalen Bedingungen der Nähe von Danzig, iſt an 
Irſprüche als Concursgläubiger machen ee und zahlt die Valuta in baarem Gelde durch die General⸗Agenten einen cautionsfäbigen und ums 


fichtigen Müller zu verpachten. 
Adr. unter 2396 find in der 
Exped. d. Ztg. einzureichen. 


Eine herrſchaftliche 
Wohnung, 


beſtehend aus 4 bis 5 Zimmern, Küche, 
Keller iſt für das Halbjahr von April 
bis October d. J. zu vermiethen. 
Zoppot, Pommerſcheſtr. 1. 


wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Ans j 21 0. e 

ſprüche, dieſelben a ae bereits rechts · einer Schiffswerft. Rich“ Dühren & 0o., 
bängig fein oder nicht, mit dem dafür ver-“ Die zu Wieck bei Barth belegene dem (388ꝶ06 6 .. Danzig, Milchtannenaaſſe No. 6. 
beachte Vorrecht i zum 21. Februar cr. Schiffsbau meiſter Freundt gehörige Schiffs⸗ ee ERSTE, 


einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Proto⸗ \ 
toll anzumelden und denmächſt zur Prüfung werfte mit completter Dampfkiſte und Schlippe 


der fünmilihen, nnerbalb_ der  gebacten obe anſe Sihrppen und fonfiaem gabe 121. Breitg. 121, neben dem Ihenter-Burean. 


Friſt angemeldeten Forderungen, au bör, bin ich beauftragt zu verkaufen und habe 
Armenier 


den 4. März er., ſch zu dieſem Behufe einen Termin auf 
G. Enakolupianz aus Kaukaſien, 


; V it 11 7 [2 * ’ 
vor dem Semmſar De Stadbt- und e re = 
Seidenwaaren⸗Händler, 
empfiehlt feine echten perſiſchen Seidenſtoffe, welche ſich be 


Kreis- Richter Kauffmann im Verhandlungs- in meiner Wohnung bierſelbſt, Badenſtraße 
zimmer No. 18 des Gerichtsgebäudes zu er⸗43, 1 Treppe, angeſetzt, zu welchem ich Kauf: 
ſcheinen. liebhaber unter dem Bemerken einlade, daß 
Nach Abhaltung dieſes Termins wird ges das Grun dſtück zu jeder Zeit beſichtigt und 
eignetenfalls mit der Verhandlung über den] die Bedingungen bel mir eingeſehen werden 
Aktord verfahren werden. . koͤnnen. 
Wer feine Anmeldung ſchriſtlich einreicht, Stralſund, den 22. Januar 1873. 
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anla⸗ Tamms, 
gen beizufügen. 


— 1 25 * ” iſt eine große 
g ohnung vo ern ab zu 3 
Näheres Langefuhr 78. en 


Rechtsanwalt und Notar. ſonders durch Haltbarkeit, Glanz, ſchöne Farben aue eichnen — 
eder Gläubiger, welcher nicht in unferm | — 1 — onders dur 5 1 N 
Ami bentte ſeinen Wohnſitz hat, muß bei N ach und wie Linnenzeuge ſich waſchen laſſen; insbeſondere feine 


perſiſchen ſchwarzen und couleurten Seidenſtoffe zu 
do. Seid Ge Kadezügen, Schl fröcken, H 
o. Seidenzeuge zu Bettbezügen afröcken, Hemden 
ſeid ene perſiſche Kinderhemden, elegant geſtickt, . 
do. do. Taſchentücher, 


Herren- und Kinder-Baschlicks 


von echtem Kameeltuch und weißem Angora, 
ſilberne emaillirte Aermelkuöpfe (kankaſiſche Arbeit), 

ächt perſiſches Jnſektenpulver (friſches), 
ächt kaukaſiſcher und türk. Tabak und Papyros, 
kaukaſiſche Seife, beſte Sorte, welche die Haut wei 
und fanft macht u Re ecken vertreibt 
ee zu gsten Preisen, 


der Anmeldung feiner Forderung einen am 
1 Orte wohnhaften, oder zur Praxis 
ei uns berechtigten Bevollmächtigten beſtellen 
und zu den Akten anzeigen. 

Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ 
laden worden, nicht anfechten. . 
Denjenigen, welchen es bier an Bekannt⸗ 
ſchaſt fehlt, werden die Rechtsan walte 
Juſtizralh Dekows ki. Rechtsanwalt Lindner, 
Martiny und Malliſon zu Sachwalterr vor 


New-York 


befördern wir Passagiere wö- 
ehentlich3 malmit Post-Dampf- 
schiffen über andere Europäi- 
sche Zwischenhäfen zu ermäs- 


sigten Preisen. | 
Morris & Co,, 


No. 6, Baumwall, Hambu 
ecialarzt 
‘heilt Syphilis, 1 
r in * Me 
Belanntmachung. Frist und garantirt selbst in_den har 
Ackigst Fällen für gründliche 
In der Kaufmann Johann Gottlieb Being“ en Le ipzi 9 


i | ; 
t Thimmiſchen Voncursſache iſt der fer h 2 
pn —.— — Grimm zum defini⸗ 1 8—1 u. 4—7 Uhr. Aus 0 Iken 3 
tiven Verwalter der Mafie ben Sicherste undmildeste Kur der G 


Danzig, den 18 Jie 8 , |S’Sypnilis, Geschlechts-, Maut- 
Kgl. Stadt: und Kreis⸗Gericht. werden- und Unterleibsleiden 
1. Abtheilung. durch den homöop. Arzt br. 
Heilbrunn in Berlin, Jerusa- 


TER TE RE ENTER 
le Der Laden nebſt Wohngeler 
Ms genheit Heiligegeiſtg. 27, iſt zu verm. 
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In Hohenſtein 
R.-B. D. dicht am Bahnhoſe belegen, 
iſt ein Haus nebſt Stall zu vermiethen. 
[Das Wohnhans beſteht a. 6 Zimmern 
Entree, Küche, Keller u. Boden. 
N 8 kann auch der Garten dazu 


werden. Aon werden 
2810 In dee Egwen. bieder 


— — —— 


Geſcllſcaaftshaus Sa 


atent-Erdbohrer, | Sanenburg i. Pomm, 


nen und comfortable eingerichtet, 

mit Hafid Vortheile verwendbar, bei der Aufſtellung von Baugerüſten, Pählen &9 em ſich bei reeller und prompter 
für Einfriedigungen, Pflanzurg von Bäumen und Sträuchern. beim Brunnen⸗ Bedienung angelegentli — 

8 8 2 bohren, Boden Unterſuchungen, ſowie als beſtes Mittel zur Vertilgung von 7 Heinrich Rund es Hötel 

RE Fee On de Baeremaecker | lemerstranse 27. Feld mäuſen, find zu besieben durch 5 erſten Nanges in Stolp, 

ter iſt zur Anmeldung der Forderungen Km, Mutter und Wundiprigen, Kıylar Glinski & Me er, halt ſich dem geehrlen reiſenden Publikum 

be Samen alen 11873, auch is Pair Saale 2 1 Heiligegeiſtgaſſe No. 112, Danzig, beſtens empfohlen. 

7 Br Zn 1873, einſchließlich en , Gummiunterlagen, Commiſſion und Niederlage landwirthſchaftlicher Geräthe und Maſchinen. 5 5 Neue n And eng gor üglice 

5 ge die Gläubiger, welche ihre Anſprüche] Reſpirators 2c. empfiehlt „Betten mäßige Dretie unD Drompte een, 


i det haben, werden aufges 5 ene 
det ich felgen, fie rt bereits rechts W. Krone, a Pr aͤmien⸗Verein 
h i chirurg. an dagen wrde Holzmarkt 21. 

B. bandagen, zweckmäßig und gut ge⸗ 


zur Belohnung und Verpflegung 
arbeitet, en pf. bei perſönlicher Bedienung 


Mein 
{ N wei * 
ee Grauſchimmelhengſt Sana den z d l n, 
Dr. Olschowsky, Breslau. Hector deckt vom 1. Februar täglich Morgens findet im großen Saale der Herberge Ru 

W. Krone, 
geprf. Bandagiſt, Holzmarkt 21. 
NB. Damen mögen ſich 5 


Mr wegen wünſch dis 9 und Nachmittags vom 4 Uhr gegen deimath, Or. Müblengaſſe 7, 
an meine Frau wenden. (24 


6. Enakolupianz aus Kaukaſien. 


nc -p 00 wagau [a] big l 


danzig, den 18. Januar 1873. 
Agl. Stadt: u. Kreis⸗Gericht. 
5 1. Abtbeilung. 


Epilepsie ee bel. 
=; 


angten Vorrecht bis zu dem ran 
r 4 


den. 
55 Der Termin zur Prüfung aller in der 
Zeit vom 29. Dechr. 1872 bis zum Ablauf der 
weiten Friſt angemeldeten Forderungen 
t auf 


mein Materlalwaaren⸗Geſchaſt, verbun Vorausbezablung eines Deckgeldes von 4 0 
den mit Schank⸗ und Speicher Räumen, in] 10 . pro Der Chriſtb die erſte Prämiirung einiger weih⸗ 
Marienwerder, welches ſich auch feiner guten Budiſch per Ebriſz urg. | licher Dienfiboten für das Jahr 

Lage . iu em anderen Wesch — Il. Speiser. 1872 ftatt 

2 glichſt zu verkaufen. Die Hrn. a a an ao | 8 er 
Riflectant Alle Vereins⸗Mitglieder und alle Freunde 
155 5 eee Eine fette K uh, d rei unſerer Sache find zur Theilnahme an dieſen 


den 18. März 1873, 
8 — a 11 . ni 
dem Commiſſar, Herrn Stadt⸗ u. Krels⸗ 
Gerichts tal Jorck im Terminszimmer No. 


Dip Mafhinen. 


: | Weilandt dort zu wenden, der gerne bereit] f wmeiigzhri Feſtlich keit eingeladen. 
17 anberaumt, und werden zum Erſcheinen Carl Beermann. Berlin, iſt, jede bewünſchte Aus kunft zu erthellen. fette zweijährige Rinder Der Vorſtand. 
e ee er e v. d. Edileitchen Thore. . W. L. Knorr. verkäuflich in Czernikau G Boi 
ne welche ihre Sorberungen mer Magazin: Teipzigerſiraße 127. — 5 bei) —ů— Sl — 
delb er gan, Aumeldung hriflich einc, . Wee Breie._ ee e Verkaufs⸗Offerte. bei Neu⸗Paleſchken. Eingeſandt. 
t eine Abſchriſt derſelben und ihrer Anla⸗ > Das zur Adolph Caspary'ſchen Concur Y 3 Die Waſſerſt ist Dang und 
— Heijufügen. Jeder Gläubiger, welcher a a ne maſſe gebörige Waarenlager, beſtehend in Agent er Neufahrwaſſer . . = Eiſe 


nicht in unſerem Amtsbezirte feinen Wohnſitz 
bat, muß bei der Anmeldung ſeiner Forde⸗ 
rung einen am hieſigen Orte wobnhaften oder 
ur Paris bei uns berechtigten auswärtigen 
evollmächtigten beſtellen und zu den Alten 


1 g Weiß, und Kurzwaaren, ſowie Hußzgegenſtände geſucht von einer rheiniſchen Lampen: befreit. Es werde vielſeitig die Hoffnun 

Scheit inen en ee 5 Ks. eden Auch Pochtensgabrit (eden Weberei), für ‚gebent, und ber Wunf; ausgefprogen, b 
Ä Hugo Scheller, bann das Sabentora mieipeweie übernom: Suit ele man n Wer en Wie e * mn 
Breitgaſſe 117. men werden. Refleckanten darauf wollen ſich 4. 4 Wee 34 on deren Wob, Hoſter | Amifcjen diefen beiden Orten wieder zu ers 


argen es unterlaßt, kann einen Beſcluß 5 ebene bis zum 29. b. Wonat? bei mn An Directrc — he Geier it Bis DIS, It nt ge 
dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ © 2 { ö Haun babet finden, wenn fie ſchon ieht 
laben worden, nicht anfecten Die Seiden⸗ u. Schönfär⸗ Rudolph Hasse, Eine Directriſte e e de de wenn e 


Denjenigen, welchen es ge an Be. berei von Lindenberg & Co., 


olzmarkt 11, empfiehlt ſich 
5 Auffärben aller ſeidenen, 


— T7 
Moe brere hundert Rüſtern⸗ Salair für ein Putzgeſchäft in Konitz, Verſichert e i 
nutzhölzer, ſtarke Weiß⸗ Weſtpr., per I. Marz geſucht. Adr. E. V. . 
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bäume in verſchiedener Länge unter 2897 in der Exped. dieſer Ztg. Zum Geburtstage PR - 


Sachwaltern reihe unn 2 
Danzig, den 17. Januar, 1873, vwollenen und halbwollenen u. Dimenfion, ſo wie mebrere | er... | 
„und Kreis⸗ t. A in Commis, mit d Giienwaatenbrande  unferes Freundes A. S. K 
Kgl. Siadt- ad rt 8 Gericht Stoffe, ſowie zum Bedrucken chock Setzrüſtern zu haben in E bara feel bet digen Aalener f 5 eundes A. 5 


angelegentlichſt, wovon neue 


Muſter zur Anſicht liegen dem mir gehörigen SALBEN am 1. April Stellung. Mor, tel man e de haft der Tugenden nicht viele, 


3. Kokotzko hart a. d. Weichſel. Angabe der bisherigen Tätigkeit unter 2201 Doch, die Du halt, die dot Du aus 


terte werden verliehen in ber 
meldete ſich aber Niemand mit Ane nnter en Ehihlithet 2 Wann 1 


z inzureichen. g 5 dle Ziele 
Das jahrelange Beſtehen des tke, in der Exp. dieſer Zeitung einzureden. Hehältſt im Aug aur e 
ä s gute He: Re 3 Und bift ein ehrlich ⸗treues Haus. 
eee, ,,, ß | ealindk See 
ublitum a ernerhin eine einer in meinem Materialwaaren⸗ einer Der Freunde, egion, 
e e ntGP SE | BEE BE see 
bu Ging e Bang , ,, tür | Asp gel Dale I'm Aalen, 
g i N * 5 8 g leſen E üdli „ 
c ,!!! ) ß top: .. 
ng vom 1. Rodember 1881 eingetragene fortdauernd mit en nr Eine Trake hner Schim⸗ & ſämmilichen Comtoirarbeiten vertraut, in Ein braver Kerl ſtels, comme il faut] 
Gas Grundſtück Sommerau No. 45 wurde for ” fiehlt ſch dem 1 5 ublikuw 10 Jahr alt, elegant geritten, mehreren Branchen eriah., der poln. Sprache A. A. E. n. 
im Wege der nothwendigen Subhaſtatton ehen, e —— Le mel tute, Jagdpferd und Foblenftute) mächt. und in hieſiger Provinz gut bekannt, nn 
vertauft. Bei ber Dielegung ber Raufgelben an in auf dem Ritteraute Lagſchan bei Öobenftein ſucht einjtmeilen oder dauernd Stell, dr. Reaction, Drud dr vom 


für den feſten Preis von 120 4 zu vert. unter 2363 in der Exp. dieſer Ztg. erbeten. A. W. 


auf jene Forderung von 100 , wesha 


